
       

 

 

 

 

PRESSEINFORMATION      Graz/Wien, am 19/08/2019 

 
BIG BAUT BRÜCKE BEI MED CAMPUS GRAZ 
Am Sonntag starteten die Arbeiten für die Brücke zwischen Modul 1 und Modul 2 des MED 
CAMPUS Graz 
 
Vergangenes Wochenende wurde der erste Bauteil der Fußgänger- und Radfahrbrücke eingehoben, 
die in Zukunft die beiden Module des MED CAMPUS Graz über der Neuen Stiftingtalstraße 
miteinander verbindet. Dazu wurden zwei Mobilkräne aufgefahren, die die 25 Meter lange 
Stahlkonstruktion zunächst in die Luft hievten. Danach ging es ans Eingemachte: Die Kräne mussten 
die ca. 65 Tonnen schwere Stahlbrückenkonstruktion in die richtige Höhe und Lage in ihre Position 
auf vier Stützen mit je vier Schrauben setzen. Das erforderte höchste Präzisionsarbeit. Der Bauteil 1 
macht ein Drittel der zukünftigen Brücke aus und ist der erste von insgesamt drei Teilen, die dazu 
eingehoben werden. Die anderen beiden Bauteile folgen in den nächsten drei Wochen. Die 
restlichen Montagearbeiten am eingehobenen Brückentragwerk dauern dann noch bis Mitte Oktober.  
 
Bündelung zu einem der modernsten Universitätscampusse Europas 
Die Bundesimmobiliengesellschaft (BIG) als Bauherrin und Eigentümerin errichtet um rund 190 
Millionen Euro im Auftrag der Medizinischen Universität Graz Modul 2 des MED CAMPUS Graz. 
Dieses entsteht sowohl östlich, im Anschluss an das 2017 fertiggestellte Modul 1, als auch westlich 
der Neuen Stiftingtalstraße. Ost und West werden durch die nun begonnene Brücke verbunden.  
 
"Nach der für 2022 geplanten Fertigstellung sind alle vorklinischen Bereiche – mit Ausnahme des 
Lehrstuhls für makroskopische und klinische Anatomie – und die Administration der Med Uni Graz an 
einem Standort vereint. Die Brücke über der Neuen Stiftingtalstraße verbindet die verschiedenen 
Institute in beiden Modulen zu einem der modernsten Universitätscampusse Europas", erläutert BIG 
Geschäftsführer Hans-Peter Weiss. 
 
„Die an diesem Wochenende erfolgte bauliche Implementierung der Brücke, die die beiden Bauteile 
des MED CAMPUS Graz miteinander verbindet, ist nicht zuletzt ein wichtiges Symbol der Grundidee, 
die diesen MED CAMPUS prägt: Begegnung, Kommunikation und Interaktion zum Fortschritt in 
Forschung, Lehre und PatientInnenbetreuung“, ergänzt Univ.-Prof. Dr. Hellmut Samonigg, Rektor 
der Medizinischen Universität Graz. 
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Über die BIG: 
Der BIG Konzern ist mit 2.060 Liegenschaften einer der größten Immobilieneigentümer in Österreich. 
Das Portfolio besteht aus rund 7,1 Mio. Quadratmetern vermietbarer Fläche mit einem 
Unternehmenswert (Fair Value) von rund EUR 12,0 Mrd. Es gliedert sich in die 
Unternehmensbereiche Schulen, Universitäten und Spezialimmobilien. Büro- und Wohnimmobilien 
sind in der Tochtergesellschaft ARE Austrian Real Estate GmbH gebündelt. Das Portfolio der ARE 
umfasst 558 Liegenschaften mit rund 1,7 Mio. Quadratmeter vermietbarer Fläche. Während sich die 
BIG primär auf öffentliche Institutionen konzentriert, sollen mit dem Angebot der ARE auch vermehrt 
nicht-öffentliche Mieter angesprochen werden. 
 
Als Bauherr stellt der BIG Konzern einen wichtigen ökonomischen Faktor in Österreich dar. 
Wirtschaftlichkeit und Architekturqualität gehen dabei Hand in Hand, was laufend unter Beweis 
gestellt wird. Jedes Projekt hat den Anspruch, seinen künftigen Nutzern im Sinne der ökologischen, 
ökonomischen und soziokulturellen Nachhaltigkeit gerecht zu werden. Der BIG Konzern wurde für 
sein architektonisches Engagement mehrfach ausgezeichnet und erhielt bis heute zehn 
Bauherrenpreise. 
Die BIG in Zahlen 
(Konzernbericht 2018/BIG-Konzern nach IFRS): 
 

Liegenschaften 2.060 
Vermietbare Fläche 7,1 Mio. m² 
Mitarbeiter Ø 923 
Bilanzsumme € 12,95 Mrd. 

Umsatzerlöse € 1.074,6 
Mio. 

Projekt-Investitionen *) € 515,8 Mio. 
  
*) Neubau/Generalsanierungen; inkl. Wirtschaftsuniversität Wien, ohne Projektgesellschaften + 
Instandhaltungen  
 
Über die Med Uni Graz 
Mit rund 2.300 MitarbeiterInnen im wissenschaftlichen und nichtwissenschaftlichen Bereich sowie 
mehr als 4.300 Studierenden bildet die Medizinische Universität Graz ein Zentrum der innovativen 
Universitätsmedizin im Süden Österreichs und ist gleichzeitig attraktiver Lebensraum bzw. 
Arbeitsplatz für MitarbeiterInnen und Studierende sowie wesentlicher Teil der 
PatientInnenversorgung am Standort. Bei allen Interessen orientiert sich die Med Uni Graz am Bio-
Psycho-Sozialen Modell, nach dem der Mensch in seiner Ganzheit, mit seinen Beschwerden und 
seinem gesamten Umfeld im Zentrum steht. Seit ihrer Gründung als Medizinische Fakultät im Jänner 
1863 versteht sich die Medizinische Universität Graz als ganzheitlicher Lebensraum für Studierende 
und MitarbeiterInnen. Im Jänner 2004 wurde die Med Uni Graz zur autonomen Universität. In ihrer 
jungen Geschichte mit langer Tradition bildet die Eröffnung des MED CAMPUS Graz Modul 1 einen 
besonderen Meilenstein. Der Baustart von Modul 2 ist nun der Auftakt zur Realisierung der 
Gesamtvision MED CAMPUS Graz, womit Studium, Lehre und Forschung auf ein völlig neues 
Niveau gehoben werden. Die dynamische Entwicklung der Med Uni Graz wurde kürzlich auch von 
zwei hochkarätigen Rankings bestätigt. Gleich zwei hervorragende Platzierungen erhielt die 
Medizinische Universität Graz im Rahmen des Hochschulrankings von Times Higher Education 
(THE) zugesprochen. Unter den „jungen Universitäten“, die ab dem Millennium, also seit 2000 
gegründet bzw. autonom wurden, nimmt die Med Uni Graz den sehr guten achten Platz in der 
Wertung ein. Im Ranking der Universitäten, welche in den letzten 50 Jahren gegründet wurden, 
belegt die Med Uni Graz den beachtlichen 41. Platz unter 250 gereihten Hochschulen. Im Rahmen 
des globalen Hochschulrankings von Times Higher Education (THE World University Ranking) 
erreichte die Med Uni Graz die ausgezeichnete Platzierung 201-250 von insgesamt 1.000 weltweit 
gereihten Institutionen. 

https://www.timeshighereducation.com/world-university-rankings/2019/world-ranking#!/page/0/length/25/sort_by/rank/sort_order/asc/cols/stats

